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niſchen Arnntes Jeſu II enngſten Zuſammenhang bringen und ie Als Verſuch
des Teufels auffaſſen, Jeſus vom gottgewollten ege der Selbſtverleugnung

den Irrweg der Selbſtſchonung und Selbſtverherrlichung und damit
Am Abfall von Gott abzudrängen Hier hätte der Reiz, der des Teufels
0  a ag, wohl eine tiefere Beurteilung erfordert! Die Frage, ob Orts⸗
veränderungen bei den drei Verſuchungen anzunehmen ſeien, agt Ketter
nicht 3 löſen ine Lokaliſierung der Tempelzinne iſt jedenfalls unrichtig)
Die erſuchungsge

ich iſt auch eute noch mmim ktuell Wer ſich dar
über gut brientieren will, findet IN der vorliegenden Abhan eine ehr
hrauchbare Anleitung.

Florian Dr ar
Bauſteine der Evangelien 3ur Begründung Evangelien⸗

harmonie von Jof Maiworm Garniſonspfarrer agde⸗
hurg 8 (142 Magdeburg 1918 Joſef uer

„Jede Disharmonie (in den Berichten der Evangeliſten iſt emn An⸗
zeichen, daß die Anordnung, Erklärung oder gar die Ueberſetzung nicht die
ichtige iſt, denn das recht verſtandene Evangelium muß Harmonie
aufweiſen“ 137) Von dieſem erfreuliche Grundſatze ausgehend, legt
atworm Uunter vorſichtiger Zurückhaltun der Auswertung der einzelnen
Ausſagen der Hagiographen orſ

äge vor, wie die evangeliſchen Geſchichten
und ede und eren etle einheitlichen Berichte über Jeſu Leben
und Wirken vereinigt werden müſſen, wobei EL wohl bewußt leibt, daß

definitiven öſung der hieher gehörigen Fragen noch Eein weiter

Dem Büchleinte man. C5 nicht 0 wie viel Arbeit und Geſchicklichkeit,
Sach  enntni und Scharfſinn, Kombinationsgabe und Beſonnenheit II
dieſen 510 Nummern verborgen ind Trotz des konſervativen Standpunktes
des Verfaſſers erfügtMaiworm aber auch über ei tüchtige Portion Wage⸗
mut neuen oder auch übernommenen Hypo eſen, und eiß nicht,
bb ich hm mehr Ellen widerſprechen bder zuſtimmen m  E zweife
ohne bietet Maiworm emne reiche Fülle von Anregungen und EL verſteh Es,
ſeine nit  en mit wenig Worten an  uempfehlen Es hat keinen Sinn
gurgite Vvasto teſe oder jene Einzelhei hervorzuholen. Es mag genugen,
anzugeben, daß Matworm entſchiedener Gegner der Einjahrshypotheſe —

ſt
und ſich geſchickt für En zweijährige Lehrtätigkeit Jeſu au  Pric die EL
N folgender Weiſe disponiert:

51 Vor Oſtern 2, 13 Jordan und V Galiläa
Von Oſtern bis üher Pfingſten udä predigen! )
Bis zum erſten Laubhütten VJo 5, . Samaria, Galiläa⸗Kana

und See (Phariſäer ind noch nicht dlilaa
Lau  en bis 3Um mittleren Oſtern (Jo die große galt

läiſche Wirkſamkei überwacht von Phariſäern Bergpredig eichniſſe,
Wanderpredigt der Geheime Oſterfeſtreiſe

Vom mittleren Oſtern bis Pfingſten nach und Sidon
Von Pfingſten bis 1 etzten Laubhütten nach Cäſareat
Von Laubhütten bis Tempelweihe Wanderpredigt der Zweiund⸗iebzig von Galiläa über Samaria (J) nach Jud

8. Nach Tempelweihe! Peräa, Beth und Ephräm Leidenspascha
Da der Termin der judäiſchen Tätigkeit 2* über Pfingſten“) dem

laren brtlau Jo 4, 35 widerſpricht, ſo ird * gut ſein, Maiworm
ſich en  1e noch Ein drittes ahr hinzuzugeben und dement  rechend
die Stoffverteilung Etwa modifizieren.

wünſche dem intereſſanten Schriftchen die größte Beachtung.
Florian Ir Hartl


